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Breslauer Kreisblatt, 


Zweiundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 31. März 1855. 


— 


Bekanntmachungen. 


Ein ſchwarzer Jagdhund hat ſich am 23. d. M. zu dem Erbſcholtiſeibeſſtzer Schmidt 
von Wilkowitz auf der Ruͤckreiſe von Breslau bei Thauer gefunden, welchen der rechtmaͤßige Eigen⸗ 
thuͤmet bei dem p. Schmidt zuruͤckempfangen kann. 

Breslau, den 28. Maͤrz 1855. 


Uctien zum Thierſchaufeſte in Koſtendlut den 29. Mai c., welche zugleich zur Theilnahme an 
der Verlooſung berechtigen, koͤnnen zum Preiſe von 10 Sgr. pro Stuͤck in den Amtsſtunden in mei⸗ 
nem Bureau bezogen werden. 


Breslau, den 28. März 1855. 


— —— — äkA— — — ñ. — —ß 

(Perſonal⸗ Chronik.) Es find vereidiget worden: 

1. Der Amtmann und Sequefter Springer zu Leipe, als Orts⸗Polizei⸗Verwalter fuͤr die Ort⸗ 
ſchaften Leipe und Petersdorf. | 

2. Der Wirthſchafts⸗Inſpektor Kephalides zu Kreide als ſtellvertretender Polizei-Verwalter für 
Kreide und MWeigmwiß. 

3. Der Ziergaͤrtner Gottfried Klar, 

4. der Schaffer Robert Marx, 

5. der Schaffer Gottftied Kloſe, 

6. der Freigaͤrtner Anton Steinert, 

7. der Gerichtsſcholz Bernhard Steitzel, faͤmmtlich zu Cammelwitz, als Feldhuͤter für die Ott⸗ 

ſchaft Cammelwit. N 

Breslau, den 28. Maͤrz 1855. 


(Gefunden.) Die Tochter des Häusler Schreiber zu Steine hat einen noch guten dun⸗ 
kelgrauen Tuchmantel mit karrirten Flanell gefuttert, in einem rothen Tuche eingehuͤllt, und mit einem 
Stricke umwunden in einem Duͤngerhaufen auf dem Felde gefunden. Der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer 
des Mantels kann ſolchen bei dem p. Schreiber zuruͤckempfangen. 

Breslau den 28. Maͤrz 1855. 
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(Aufenthaltsermittelungen.) Falls nochbenannte Perſonen im Kreife "betroffen 
werden, erwarte ich baldige Anzeige. 

1. Der von dem Magiſtrat zu Trebnitz nach Schottwitz gewieſene Heinrich Wuttke iſt dort 
nicht eingetroffen. 

2. Die Tochter der Wittwe Specht zu Jaͤſchkowitz, Namens Karoline Specht, hat ſich von 
dort entfernt und treibt ſich wahrſcheinlich vagabondirend umher. 

3. Tagearbeiterſohn Karl Tietze aus Oswitz, welcher ſich feit einiger Zeit von Haufe entfernt 
hat ohne daß ſein Aufenthalt ermittelt werden konnte. = 

4. Das Koͤnizliche Kommando des 1. Bat. 10. Landwehr⸗Reg. verlangt den gegenwärtigen 
Aufenthalt des Arbeiter Johann Lehnert, gebürtig aus Irrſchnocke und zuletzt in Rothkretſcham wohnhaft. 

5. Die von dem hieſ. Koͤnigl. Polizei⸗Praſidio am 13. d. M. nach Wiltſchau gewieſene un⸗ 
vere hel. Karoline Tietze alias Köhler iſt dort nicht eingetroffen. 

Breslau den 28. Maͤtz 1855. ö 
—— — ü5ß — — — —— ͥͤ ͤöüi . ꝓ]—g— — — 

Die in Folge Kreisblattverfügung vom 24. Januar c. (Kreisblatt Nr. 4) eingereichten Stamm⸗ 
rollen nachbenannter Ortſchaften . i 

„Bahra, Biſchwitz, Carowahne, Eckersdorf, Pol.⸗Gandau, Hartlieb, Jaſchzuͤttel, Meleſchwitz, 

Pol.⸗Neudotf, Oltaſchin, Pleiſche, Pollogwitz, Kl.⸗Raſſeltwitz, Reibnitz, Romberg, Roſenthal, 

Schalkau, Alt» und Neu⸗Schlieſa, Siebiſchau, Waſſerjentſch und Weſſig 
waren ohne vorſchriftsmaͤßigen Einband hier eingegangen, und mußten von hier aus nachtraͤgzlich dem 


Buchbinder uͤbergebden werden. „ot 5 
Die dafür entſtandenen Koften pro Stud 7 Sgr. haben die betreffenden Orts⸗Gerichte dis 


beſtimmt den 7. April c. zur Vermeidung von Ordnungsſtrafe hierher einzuzahlen. 
Breslau den 28. Maͤrz 1855. 


((. Beſtrafungen.) 1. Unverehel. Eliſabeth Willich aus Jackſchoͤnau, wagen vorſaͤtzlicher 
Brandſtiſtung mit 12 Jahr Zuchthaus. ade 
2. Sqchuhmacher Joſeph Schindler aus Kundſchuͤtz, wegen Landſtreichens und Bettelns im 
Ruͤckfall mit 5 Wochen Gefaͤngniß und Detention. 
3. Die Tageatbeitetsftau Johanna Broſinzer geb. Rilke aus Gruͤntiche, wegen Bettelns mit 
1 Woche Gefängnig und Detention. 
4. Tagcarbeiter Gottlied Schubert aus Romberg wegen Landſtreichens, Bettelns und Dieb: 
ſtahls mit 14 Tagen Gefaͤngniß und Detention. 
5. Tagelöhner Ernſt Thomas aus Schiedlagwitz, wegen Diebſtahls mit 1 Jahr und 3 Monat 
Gifaͤngniß und Verluſt der Ehrenrechte ſowie Stellung unter Polizeiaufſicht für 1 Jahr. 
6. Arbeiter Franz Taube und Franz Illner beide aus Kl.⸗Tinz. wegen Diebſtahls mit 6 
Woche Grfängniß und Veriuſt der Ehrentechte für 1. Jahr. 
I. Arbeiter Johann Gottlieb Strauß aus Kl.⸗Tinz, wegen Theilnahme an einem Diebſt ahl 
mit 6 Wochen Gefängniß und Verluſt der Ehrenrechte für 1 Jahr. * 


8. Unverebel. Johanna Eliſabeth Valentin aus Beltlern, wegen Diebſtahls mit einer Woche 
f Gefaͤngniß. 
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9. Wittwe Tanſimel geb. Werner aus Treſchen, wegen Diebſtahls mit 1 Woche Gefaͤngniß. 

10. Zagearbeiter Wilhelm Kimmel aus Pablanıt; wegen Arbeitsſchtu mit 14 Tagen Ger 
faͤngniß und Detention. 

11. Tagearbeiter Gottfried Hellmann aus Brocke, wegen Diebftahls mit 1 Woche Gefaͤng. 

12. Lohnwaͤchter Franz Bartſch aus Klettendorf, wegen Beleidigung eines Beamten und von 


Mitgliedern der bewaffneten Macht ſowie wegen ungebuͤhrlicher Erregung ruheſtoͤrenden Laͤrmens mit 
11 Thalern Geldbuße oder 6 Tagen Gefaͤngniß. 


13. Tagearbeiter Johann Gottfried Schuͤttler aus Schönborn, wegen Unterſchlagung im Ruͤck⸗ 
fall mit 2 Monat Gefaͤngniß und Verluſt der Ehrenrechte für 1 Jahr. 

14. Tagearbeiter Johann Gottfried Kirſchner aus Groß⸗Tſchanſch, wegen Landſtreichens und 
Bittelns mit 10 Tagen Gefaͤngniß und Detention. 

15. Inwohner Karl Kleinert aus Wangern, wegen Beilegung eines falſchen Namens mit 2 
Thaler Geldbuße oder 2 Tagen Gefaͤngniß. 

16. Tagearbeiter Karl Hübner aus Schosnitz, wegen Diebſtahls mit 1 Woche Gefaͤngniß. 

17. Miethgaͤrtnerſohn Gottlieb Roßmann aus Oderwitz, wegen Landſtreichens und zweiten 
Bettelns mit 10 Tagen Gifaͤngniß und Detention. 

18. Zimmergeſell Johann Gottlieb Gaſſe aus Arnoldsmuͤhle, wegen Unterſchlagung mit 6 
Wochen Gefaͤngniß und Verluſt der Ehrenrichte für 1 Jahr. 

19. Freigaͤrtnerſohn Gottlieb Wienert aus Groß⸗Mochbern, wegen Diebſtahls und Theilnahme 
an einem ſolchen mit 14 Tagen Gef. 

20. Lohngaͤrtner Gottfried Gerlach aus Pohlanowitz, wegen verſuchten ruͤckfaͤlligen Diebſtahls 
mit 1 Jahr Gef., Verluſt der Ehrenrechte und Polizei⸗Aufſicht fuͤr 1 Jahr. 


21. Lohngaͤrtnersfrau Ichanna Gerlach geb. Benke aus Pohlanowitz, wegen wiederholten 
Diebſtahls mit 4 Wochen Gef. 


22. Lohngaͤrtner Johann Gottlob Hecker aus Coſel, wegen verſuchten Diebſtahls im Ruͤckfall 
mit 1 Jahr 3 Monat Gef., Verluft der Ehrenrechte und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht für 2 Jahr. 


23. Miethgaͤrtner Eduard Kummer und Gottlieb Riemer, aus Neuen, wegen Dieb ſtahls mit 
1 Monat Gefaͤngniß und Verluſt der Ehrenrechte für 1 Jahr. 


24. Verehel. Eleonore Kummer aus Neuen, wegen Beguͤnſtigung einee Diebſtahls mit 3 
Thaler Geldbuße oder 3 Tagen Gefaͤngniß. 


25. Tagtarbeiterswittwe Hedwig Pohl aus Domslau, wegen Landſtreichens und Bettelns mit 
10 Tagen Gef. und Detention. 


26, Tagearbeiter Karl Friedrich Stephan aus Petersdorf, wegen Landſtreichens mit 1 W 
Gef. und Detention, 


27. Dienſtknecht Heinrich Seiffert aus Roſenthal, wegen Landſtreichens im Ruͤckfall mit 14 
Tagen Gef. und Dentention. 


28. Tagearbeiter Johann Korl Gottlieb Wittig aus Rosenthal, wegen Landſtreichens mit 1 Wochen 
Gefaͤngniß und Detention, 


29. Tagearbeiter Gottlob Krabell aus Rosenthal, wegen Diebſtahls mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 
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30. Tagearbeiter Cenſt Gottfried Schmidt aus Janowitz, wegen Landſtreichens im Ruͤckfall 
mit 14 Tagen Gefängniß und Detention. 


31. Wittwe Eliſabeth Thaler aus Herrnprotſch, wegen Diebſtahls im Ruͤckfall mit 3 Wochen 
Gefaͤngniß. 


32. Tagearbeiter Franz Froſt aus Tſchirne, wegen Bettelns im Rüdfoll mit 45 Monat Gef. 
und Detention. N 


33. Tag earbeiter Johann Karl Aulich aus Kl.⸗Gand au, wegen Arbeitsſcheu mit 1 Woche Gef. 
und Detention. 5 


34. Miethgaͤrtner Joſeph Ulbrich aus Bahra, wegen Diebſtahts mit 6 Monaten Gifoͤngniß, 
Verluſt der Ehrenrechte und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht fuͤr ein Jahr. 


35. Verehel. Lohngaͤrtner Marie Eliſabeth Stenzel aus Coſel, wegen Diebſtahls mit 1 Woche 
Gefaͤngniß. 


36. Wittwe Karoline Helena Weigelt aus Schmolz, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gef. 


a Unverehel. Roſ. Helena Göbel aus Wierwitz, wegen wiederholten Diebſtahls mit 4 Wochen 
Gefaͤngniß. 


38. Schuhmachergeſell Gottlieb Fritſch aus Malkwitz, wegen Landſtreichens und Bettelns mit 
14 Tagen Gefaͤngniß und Detention. 


39. Verehel. Inwohner Sufanna Hajitte aus Hattlieb, wegen wiederholten Diebſtahls mit 
8 Tagen Gefaͤngniß. 


40. Inwohner Gottlieb Wolff aus Herrmannsdorf⸗Strachwitz, wegen wiederholten Diebſtah's 
mit 10 Tagen Gefaͤngniß. Ar" 


41. Zimmermann David Johann Nitſchke aus Graͤbſchen, wegen Diebſtahls mit 7 Woche n 
Gefängnis und Verluſt der Ehrenrechte fuͤr 1 Jahr. 
42. Dienſtknecht Karl Brachmann aus Zindel, wegen Bettelns mit 1 Tage Gefaͤngniß. 


43. Miethgaͤttnersfrau Eleonore Mittmann aus Albrechtsdorf, wegen Diebſtahls mit 1 Woche 
Gefaͤngniß. R 


44. Miethgaͤctnersfrau Eliſabeth Kuhlich aus Gallowitz, wegen Diebſtahls mit 1 Woche Gef. 
45. Dienſtknecht Karl Grügke aus Klein⸗Tinz, wegen Diebſtahls mit 14 Tagen Gefaͤngniß. 


46. Maurergeſell Chriſtian Taube aus Schmortſch, wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldizung 
mit 3 Monat Gefaͤngniß. 


47. Tiſchlermeiſter Karl Pauer aus Gr.⸗Säͤgewitz, wegen Diebſtahls mit 25 Jahr Zuchthaus 
und Verluſt der Ehrenrechte für 3 Jahrt. 


Breslau den 28. März 1855. Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. N 


a A a ae u 
Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32, 


